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Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser! 
 

Ein Monat Schulbetrieb liegt bereits hinter uns. 
Alle Klassen sind gut besetzt. Wir arbeiten daher mit 
Hochdruck an der Erweiterung unserer Schule. Die 
nötige Erlaubnis der Schulbehörden liegt bereits 
vor. So ist es möglich geworden, dass wir in abseh-
barer Zeit unseren Kindern optimale Bedingungen 
für ihren Aufenthalt in der Schule schaffen können.  
Auch in der Nachmittagsbetreuung war es uns 
möglich, alle angemeldeten Kinder unterzubringen.  
Herzlichen Dank an die Direktion und die 
Lehrerschaft für die die kluge Nutzung der jetzt 
vorhandenen Räume. 
 
Der Spielplatz im Gemeindepark wurde eröffnet. 
Ein Bildbericht dazu befindet sich in dieser Ausga-
be. Er erfreut sich großer Beliebtheit. In den ersten 
Schultagen konnte sogar Besuch der NMS Hainburg 
empfangen werden. Wenn Sie mit Ihren Kindern 
auf den Spielplatz gehen, beachten sie bitte die 
Verhaltensregeln. Sie sind wichtig und richtig. Es 
soll kein Kind zu Schaden kommen. 

In letzter Zeit wurden relativ häufig Sichtungen von 
Ratten an uns herangetragen. Wir verständigen in 
diesem Fall umgehend ein Spezial - Unternehmen 
zur Lösung des Problems. Ein Artikel in dieser Aus-
gabe befasst sich mit den Ratten Am meisten bei-
tragen können aber Sie als Bürger. Viele Haushalte 
besitzen noch keine Biotonne. Viele Gärten haben 
„Komposthaufen“ wo Obst und Gemüse verrottet. 
Das sind ideale Behausungen für Ratten. Speise- 
und Wohnzimmer in Einem. Es werden auch immer 
wieder Speisereste in der Toilette entsorgt. Es wird 
Obst in den Kanal gekehrt. Einige Bürger füttern 
auch „Krähen“.  

 

 

 

 

 

Alle auf den Boden ausgebrachten Lebens-
mittelreste und Körner sind auch ein Lockmittel für 
diese Nager.  

Wir bitten Sie dringend um Ihre Mithilfe, denn die 
Ratten vermehren sich proportional mit dem 
Nahrungsangebot.  

Das Café Carnuntum, welches seit 1921 existiert, 
hat einen neuen Betreiber gefunden. Vorstellung 
und Interview auf Seite 13. Wir wünschen gute 
Geschäfte.  

Zum Thema Entsorgung passt auch, dass der GABL 
jetzt Kerzen- und Wachsreste getrennt entgegen-
nimmt. Machen Sie Gebrauch davon. Alle ver-
wertbaren Reste halten die Kosten für den Restmüll 
niedrig. 

Am 05. Oktober wird es wieder laut. Österreich- 
weit wird der jährliche Zivilschutz – Probealarm 
durchgeführt. Es werden in bestimmter Reihenfol-
ge Warnsignale geschaltet.  Die Bedeutung der Sig-
nale entnehmen Sie dem Informationsblatt des 
Innenministeriums auf Seite 24. 

Für die sportlichen Bürger und Bürgerinnen findet 
am 12. Oktober das traditionelle Sturmturnier 
auf der Anlage des TC BDA am Stein statt.  

Verschiedene Aktivitäten der Gesunden Gemeinde 
werden auch in der kalten Jahreszeit weitergeführt. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu eingeladen, 
sich auch im Winter fit zu halten. Die Termine 
finden Sie im Veranstaltungskalender auf der 
letzten Seite. Der Einstieg ist jederzeit möglich! 

Am 25. Oktober findet wieder das Konzert mit 
Doina Fischer und dem Ensemble Wiener Flair 
statt. Eine feierliche Veranstaltung im Thermen Café 
des Kurzentrum Ludwigstorff. Ein musikalischer 
Genuss am Vorabend des Nationalfeiertages.  

Zu Allerheiligen am Freitag, dem 01. November, 
findet traditionell am Nachmittag der besinnliche 
Friedhofsgang und das Gedenken beim Krieger-
denkmal statt. Wir würden uns freuen, Sie bei 
diesen Veranstaltungen begrüßen zu dürfen! 
 

Bürgermeister Franz Pennauer 
Vizebürgermeister Dr. Hans Wallowitsch 
 
  
 

IMPRESSUM: Eigentümer, Verleger, Herausgeber:  Marktge-
meinde Bad Deutsch-Altenburg, 2405, Erhardg. 2, für den Inhalt 
verantwortlich: Vizebürgermeister Dr. Hans Wallowitsch, Erschei-
nungsort und Aufgabepostamt: 2410 Hainburg/D., 

Satz & Druck: Hanreich GmbH, Layout: Bianca Wagner , Satz- u. 
Druckfehler vorbehalten 

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. Dezember!
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Personelles 
Herr Reinhard Hohenegger 
aus der ÖVP hat seine Funktion 
als Gemeinderat mit Ende Juli 
2019 zurückgelegt. Wir be-
danken uns für seinen Einsatz. 
Herr FRANZ LACKNER hat 
den Sitz im Gemeinderat über-
nommen.  
 

 
 

Unsere Mitarbeiterin, Frau Bianca Schödinger, hat 
geheiratet. Sie heißt nun Bianca Wagner! 
Wir wünschen für den gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute! 

 
 

Volksbegehren 
 

 

Für das Volksbegehren „FÜR BEDINGUNGSLOSES 
GRUNDEINKOMMEN“ können Stimmberechtigte 
(österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 
16. Lebensjahres, kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
die in der Wählerevidenz einer Gemeinde vermerkt 
sind, in der Zeit von Montag, 18. November 2019 
bis Montag, 25. November 2019 eine Eintragung 
begehren. Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann auch unter 
bestimmten Voraussetzungen online unter 
www.bmi.gv.at/volksbegehren getätigt werden. 
 

ACHTUNG: Personen, die bereits eine Unter-
stützungserklärung für das jeweilige Volksbegehren 
abgegeben haben, können keine Eintragung mehr 
vornehmen, da eine getätigte Unterstützungser-
klärung bereits als gültige Eintragung zählt! 
 

Die Eintragungen können zu folgenden Zeiten im 
Gemeindeamt getätigt werden: 
 
Montag, 18. November 2019 
von 08:00 – 20:00 Uhr 
 

Dienstag, 19. November 2019 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Mittwoch, 20. November 2019 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Donnerstag, 21. November 2019 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Freitag, 22. November 2019 
von 08:00 – 16:00 Uhr 
 

Samstag, 23. November 2019 
von 08:00 – 10:00 Uhr 
 

Montag, 25. November 2019 
von 08:00 – 20:00 Uhr 

Konsumerhebung 2019/2020 
 

Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebens-
mittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterschei-
den sich die Ausgaben von Jungfamilien, Singles 
oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beant-
wortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von 
Statistik Austria durchgeführt wird. Sie gibt nicht nur 
Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der 
Haushalte, sondern liefert auch Informationen über 
Lebensstandard und Lebensbedingungen unter-
schiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie 
etwa Sachverständigen zur Schätzung von Unter-
haltszahlungen oder Lebenshaltungskosten. 
 

Haushalte, die in ganz Österreich nach dem 
Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils 
zwei Wochen lang ein Haushaltsbuch und proto-
kollieren ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur 
Wohnung, der Ausstattung des Haushalts sowie zu 
den einzelnen Haushaltsmitgliedern. 
 

Die persönlichen Angaben unterliegen der absoluten 
statistischen Geheimhaltung und dem Daten-
schutz gemäß dem Bundesstatistikgesetz 2000 
§§17-18. 
Ihre Mitarbeit ist freiwillig und wird mit einem € 50,- 
Einkaufsgutschein honoriert, den Sie in vielen Ge-
schäften und Restaurants einlösen können.  
 

WEITERE INFORMATIONEN zur Österreichischen 
Konsumerhebung erhalten Sie unter: 
 

 
STATISTIK AUSTRIA 
Guglgasse 13, 1110 Wien 
01-711 28 8338 MO bis FR 9 – 16 Uhr 
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 
www.statistik.at/silcinfo 
 
 
 

Sammelzentrum 
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Unsere Werbemöglichkeiten 
 
Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg bietet 
den Firmen, Unternehmen und Geschäftsleuten 
verschiedene Werbemöglichkeiten an: 
 

Die Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Bad 
Deutsch-Altenburg erscheinen 6 Mal pro Jahr und 
werden an 1.050 Haushalte und einige Betriebe in 
Bad Deutsch-Altenburg verteilt. 
 

Sie können Ihr Inserat EINMALIG aber auch 
LAUFEND schalten. 
 

1/8 Seite kostet €     50,- 
1/4 Seite kostet €   100,- 
1/2 Seite kostet €   150,- 
1/1 Seite kostet €   250,- 
 
Die Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeabgabe 
und 20% MWSt. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen 
Frau Bianca Wagner  
gerne zur Verfügung! 

 

Kontakt: 
Tel: 02165 – 62900 

E-Mail: buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at 

 

Bezahlte Anzeige
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Aus der Gemeindestube 
 

Immer wieder wird von Anrainern darauf hinge-
wiesen, dass die Randsteine entlang der Straßen 
nicht unkrautfrei sind und dass gespritzt werden 
soll. Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg 
hat sich mit Gemeinderatsbeschluss vom 
29.06.2015 dazu entschlossen bei der Pflege der 
öffentlichen Grünräume und Straßenbegleitwegen 
auf Pestizide zu verzichten und auf biologischen 
Pflanzenschutz zu setzen. Dies ist natürlich nicht 
so einfach und wesentlich zeitintensiver als das 
Spritzen mit Pestiziden.  
Früher war nicht nur die Entfernung des Unkrauts 
entlang des Gehsteiges sondern auch die Pflege der 
angrenzenden Beete/Grünflächen durch die An-
rainer eine Selbstverständlichkeit. Durch die Berufs-
tätigkeit vieler Familienmitglieder hat sich die 
Struktur verändert. Es bleibt kaum mehr Zeit und 
die Pflege der öffentlichen Flächen wurde an die 
Gemeinde abgegeben.  
Es gibt jedoch die Möglichkeit sich bei der Pflege 
zu beteiligen. Wenn man mit offenen Augen durch 
den Ort geht, sieht man hie und da besonders 
schön bepflanzte und gepflegte Beete und Grün-
flächen entlang der Straße. Dies ist den fleißigen 
BürgerInnen zu verdanken, die eine Beetpaten-
schaft übernommen haben. Diese Grünflächen 
sind nicht nur schön anzusehen, sondern prägen 
das Ortsbild, verbessern das Kleiklima und dienen 
nicht zuletzt auch als Lebensraum für zahlreiche 
Pflanzen- und Tierarten.  
Auf diesem Wege möchten wir uns besonders bei 
jenen Bad Deutsch - Altenburgern bedanken, die 
eine Beetpatenschaft übernommen haben, sowie 
bei denen, die mit der Pflege nicht bei der Haustüre 
enden, sondern auch die öffentlichen Flächen 
pflegen.  
Wenn auch Sie eine Beetpatenschaft über-
nehmen möchten, wenden Sie sich gerne an die 
Gemeinde! Wir informieren Sie gerne über die 
weitere Vorgehensweise! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Bildungs- & Berufsberatung 
für Erwachsene 
 

Haben Sie Fragen zu Ihrer beruflichen Zukunft? 
 

 Aus- und Weiterbildung 
 Berufliche Orientierung 

 Nachholen von Bildungsabschlüssen 
 Zweiter Bildungsweg 

 Wiedereinstieg ins Berufsleben 
 Finanzielle Fördermöglichkeiten 

 

kostenfrei – persönlich – vertraulich – neutral 
 

BERATUNGSTERMINE 
DI 29. Oktober 2019 

DI 19. November 2019 
BhW Niederösterreich GmbH 

Haydn - Bibliothek 
Fabriksplatz 1a („Altes Kloster“) 

2410 Hainburg a. d. Donau 
TERMINVEREINBARUNG  
bei Frau Christa SIEDER 

0699-1611 2624 
www.bildungsberatung-noe.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rat und Hilfe 
AKNÖ-Konsumentenberatung 
 

Hotline 05-7171-23000 Montag - Freitag 8 bis 13 Uhr 
E-Mail: konsumentenberatung@aknoe.at 
 

Bitte bringen Sie die zur Beratung 
notwendigen Unterlagen mit! 

 

BERATUNGSTERMINE  
immer Dienstag 13:30 - 16 Uhr 
1. & 10. & 29. Oktober 2019 

12. & 26. November 2019 
AKNÖ-Bezirksstelle Hainburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Werbemöglichkeiten 
 
Die Marktgemeinde Bad Deutsch-Altenburg bietet 
den Firmen, Unternehmen und Geschäftsleuten 
verschiedene Werbemöglichkeiten an: 
 

Die Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Bad 
Deutsch-Altenburg erscheinen 6 Mal pro Jahr und 
werden an 1.050 Haushalte und einige Betriebe in 
Bad Deutsch-Altenburg verteilt. 
 

Sie können Ihr Inserat EINMALIG aber auch 
LAUFEND schalten. 
 

1/8 Seite kostet €     50,- 
1/4 Seite kostet €   100,- 
1/2 Seite kostet €   150,- 
1/1 Seite kostet €   250,- 
 
Die Preise verstehen sich exkl. 5% Werbeabgabe 
und 20% MWSt. 
 

Für weitere Fragen steht Ihnen 
Frau Bianca Wagner  
gerne zur Verfügung! 

 

Kontakt: 
Tel: 02165 – 62900 

E-Mail: buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at 
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Hausratte & Wanderratte 
 
 
 
 
Biologie 
In Europa ist die am häufigsten vorkommende Rattenart die Wanderratte (Rattus norvegicus). Sie ist größer und 
kräftiger als die Hausratte und erreicht eine Körperlänge von bis zu 28 cm ohne Schwanz. Das Fell der 
Wanderratte ist grau bis rotbraun gefärbt, die Bauchseite ist etwas heller. Erwachsene Tiere können ein 
Körpergewicht von bis zu 600 Gramm erreichen. 
Ratten können sich in kürzester Zeit um ein Vielfaches vermehren. Eine weibliche Ratte wirft durchschnittlich 5 
Mal jährlich jeweils 7-8 Junge. Bereits mit 3 Monaten sind Ratten geschlechtsreif. In freier Natur wird die 
Wanderratte durchschnittlich 1 Jahr alt, in städtischen Lebensräumen entsprechend älter. 
 
Lebensweise 
Wanderratten sind dämmerungs- und nachtaktive Tiere, sie sind exzellente Schwimmer und Kletterer und 
können bis zu 75 cm hoch bzw. 150 cm weit springen. Das Überqueren von Hindernissen gelingt somit mühelos, 
ebenso das Erklettern von rauen Fassaden und von Dachrinnen. Ratten sind sehr soziale Tiere und leben im 
Rudel. Im freien Gelände legen sie Erdbaue an (unter Steinplatten, auf Müllplätzen, an Gewässerufern) die sich 
in bis zu 1,5 m Tiefe befinden. In Städten bieten vor allem Kanalisationssysteme für Abwässer und Regenwasser 
hervorragende Unterschlupfmöglichkeiten, die Ernährung erfolgt primär von Küchenabfällen. 
Wanderratten haben ein sehr starkes Gebiss mit dem sie mühelos dickes Plastik (Mülltonnen, Rohre), Holz, Kabeln 
oder Metalle durch- bzw. annagen können. Die Tiere sind Allesfresser und nehmen täglich bis zu 40g Nahrung 
zu sich. Bei in Übermaß vorhandener Nahrung können sie sehr wählerisch sein. 
 
Schadbild 
Wanderratten können vielseitigen Schaden anrichten: 

 Vorratsschäden: durch das Annagen und Verschleppen von Nahrungsmittel 
 Gesundheitsschäden: durch die Verschmutzung von Nahrungsmitteln mit Kot und Urin wird die 

Gesundheit von Mensch und Tier gefährdet. Ratten gelten als Überträger von zahlreichen Krankheits-
erregern. 

 Materialschäden: Durch Fraßtätigkeiten an Materialien können Kurzschlüsse, Wasserschäden oder 
ähnliches verursacht werden. Durch unterirdisch angelegte Gangsysteme und Erdbauten können 
Bausubstanz, Uferbefestigungen und Dämme geschädigt werden. 

 
Bekämpfung 
Um eine effektive Bekämpfung sicherzustellen sind 4 Faktoren ausschlaggebend: 

 Bekämpfungsmaßnahmen müssen sich über größere Flächen erstrecken, da Ratten weite Wege zurück-
legen können 

 Offen gelagerter Müll muss beseitigt werden da er Nahrung für die Ratten bietet, Gerümpel muss 
entfernt und Kanalschäden müssen saniert werden. 

 Als Wirkstoff werden Cumarinderivate eingesetzt. Diese finden auch in der Humanmedizin als 
blutgerinnungshemmende Stoffe Anwendung. Nach mehrmaliger Aufnahme des Wirkstoffes (keine 
Sofortwirkung!) verendet die Ratte an inneren Blutungen. Für andere Rudelmitglieder scheint die Ratte 
eines natürlichen Todes zu sterben und es entsteht somit keine Köderscheu.  

 Die Bekämpfung muss so lange fortgesetzt werden, bis kein Köder mehr angenommen wird. 
 
 
 
 

Quelle: 
Assanierungsgesellschaft Michael Singer Gesellschaft m.b.H. & Co KG 

Bonygasse 20 
A-1120 Wien 

Website: https://www.schaedlingsbekaempfung.at  
Email: office@schaedlingsbekaempfung.at 
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EINLADUNG 
Vortrag 

HERBERT OTH 

SCHMETTERLINGE 
Region Hundsheimer Berge 

Dienstag, 22.Oktober 2019, 19.30 Uhr 

KURZENTRUM LUDWIGSTORFF 
Badgasse 21, 2405 Bad Deutsch-Altenburg 

GESUNDE GEMEINDE 
HAINBURG 

GESUNDE GEMEINDE 
BAD DEUTSCH-ALTENBURG 

!  E I N T R I T T   F R E I  ! 
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MARKTTAG 
im Weingut PERGER Thomas 
SA 26. Oktober & 23. November 2019 ab 12 Uhr  
 

Mit Kesselfleisch, Krenfleisch, Kümmelbraten, Stelzen 
und vielen anderen köstlichen HEURIGENSCHMANKERLN. 

 
Natürlich wird auch unser Heuriger geöffnet sein und 

unsere WEINE gibt’s zum Ab-Hof Preis auch zum mit nach Hause nehmen. 
 

Der Hof verwandelt sich an diesem Tag in einen kleinen Markt, 
wo lokale Produzenten ihre kulinarischen  

KÖSTLICHKEITEN oder KUNSTWERKE anbieten können. 
 

Um das Beste in den Weingärten und Weinkellern zu geben, verlassen wir uns nicht 
nur auf die Erkenntnisse der Generationen vor uns und dem Gelernten, sondern auf 

ein sehr ursprüngliches Signal: INTUITION (Bauchgefühl wie wir dazu sagen).  
Wir sind eine Weinmanufaktur unsere Weine werden immer so schmecken wie es der 

Jahrgang zulässt. Jeder Jahrgang für sich. 
 

ANMELDUNG FÜR EINEN VERKAUFSTISCH 
natürlich kostenfrei bei Thomas Perger 0650/5275011. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2018 von Falstaff als einer der Besten Rotweinwinzer 

von Österreich und von AWC-Vienna als eines der 
besten Weingüter zum Sternenweingut 

ausgezeichnet! 
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Betriebsvorstellung 
Café Carnuntum 
 
 
 

Das traditionelle „Kaffeehaus“ am Hauptplatz wird 
seit 17.08.2019 durch neue Betreiber weitergeführt. 
Aus diesem Grund stellen wir die neuen Eigentümer 
kurz vor. 
 
 

Was war eure Tätigkeit vor der Übernahme des 
Cafés? 
Alfred: Starkstrommonteur und Fotograf im 2. Beruf 
Monika: im Gastgewerbe tätig gewesen und ge-
lernte Visagistin 
 
Euer erster Öffnungstag war der 17.08.2019. Wie 
habt ihr diesen Tag erlebt? 
Ein „riesiger“ Ansturm mit dem wir nicht gerechnet 
hatten. Der erste Tag war für unser neues Team sehr 
anstrengend. Wir hoffen es hat jedem gefallen! 
 
Wie seid ihr auf die Idee das Café zu erwerben 
gekommen? 
Es war eine sehr spontane Entscheidung, die sich 
durch ein nicht vorhergesehenes Ereignis in un-
serem Leben ergeben hat. Außerdem war das Café 
Carnuntum das erste Lokal, das ich am südlichen 
Donauufer besucht habe. Dadurch lernte ich die Ge-
gend und die Menschen hier zu schätzen. Es ent-
standen viele Freundschaften.  
Ein weiterer Grund waren die Begegnung und das 
Kennenlernen der Vorbesitzer (Fam. Helbich, Fam. 
Hofmeister, Fam. Windholz) denen wir für die 
Schaffung und die ausgezeichnete Arbeit die Sie 
geleistet haben, danken wollen. Wir profitieren von 
eurer hervorragenden Arbeit, und unser Ziel ist es, 
„euer“ Café, so wie ihr es gemacht habt, weiterzu-
führen. 
 

Warum habt ihr euch für die Selbstständigkeit 
entschieden? 
Alfred: Ich gehe meiner Tätigkeit als Monteur weiter 
nach (seit 30 Jahren).  
Monika: Ich liebe den Kontakt mit Menschen und 
möchte den Gästen ein gemütliches Ambiente mit 
guten Getränken und Speisen bieten. 
 
Welches Konzept/Schwerpunkte habt ihr für den 
Betrieb des Cafés? 
Wir haben uns für ein ausgewähltes Frühstücks-
angebot, eine vielseitige Auswahl an täglichen 
Mittagsmenüs und entspannende Stunden am 
Abend entschieden.  
 

Wie wichtig ist Atmosphäre/Innendesign und die 
Gestaltung des Lokals? 
Monika: Ich liebe Blumen und dekoriere für mein 
Leben gerne Räume. Ich bastle auch mit verschie-
denen Materialien. Ich habe mit dem Café genügend 
Platz dafür gefunden. 

Was sollte ein gutes Café bieten? 
Wir bieten ausgewählte Mehlspeisen (Fam. 
Kruppbauer aus Bruck), regionale Nahrungsmittel 
(Fam. Kammlander aus Hundsheim), und Weine vom 
heimischen Winzer (Fam. Perger) an.  
 

Welche Pläne für die Zukunft habt ihr? 
Eines unserer großen Ziele ist es, der heimischen 
Bevölkerung und den ortsansässigen Vereinen 
einen gemütlichen Treffpunkt zu bieten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Monika Hanzlovicova und Alfred Staudinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten: 
tägl. 7:30 – 22:00 Uhr 

DI Ruhetag 
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Umurknkirtag 
15. August 2019 am Kirchenberg 
mit dem MV Hainburg-Wolfsthal 
und Oldtimer-Traktoren-Segnung 

 

 
 
 
               

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  Fotos: Franz Simeth 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: Helene Graf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1515

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Allen, 
 die zu dieser gelungenen 

Traditionsveranstaltung beigetragen haben! 
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Kurkonzerte       Fotos: Helga Amh 

1. Mai bis 25. August 2018 
 

1. Mai   Stadtkapelle Hainburg-MV Wolfsthal 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

12. Mai   MV Rohrau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1717

26. Mai   Sautanzmusi Donnerskirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

09. Juni   1. Lasseer Musikverein 
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07. Juli   MV Prellenkirchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

21. Juli   Jugendblasmusik Göttlesbrunn  
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04. August   MV Engelhartstetten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

25. August   MV Marchegg - Breitensee  
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Spielplatzeröffnung 
am 24. August 2019 im Gemeindepark 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fotos: Helene Graf 

 

 

# 
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Am 24. August wurde der Spielplatz im Gemeinde-
garten offiziell seiner Bestimmung übergeben. Aus-
gehend von einem lockeren Gespräch in der Ge-
meindestube hat sich dieses Projekt verwirklicht. 
Viele Ehrengäste sind der offiziellen Einladung ge-
folgt und wohnten der Eröffnung bei. Sie wurden 
von VZBGM Dr. Hans Wallowitsch begrüßt.  
 

In der Eröffnungsrede bedankte sich Bürgermeister 
Franz Pennauer bei Allen, die einen Beitrag zum 
Zustandekommen des Spielplatzes geleistet haben. 
Dank gebührt hier vor allem den Mitarbeitern des 
Bauhofes. Es wurden mehrere Tonnen Erde, Beton 
und Schotter bewegt. Die Fundamente mussten bei 
strömendem Regen betoniert werden. In diesem Zu-
sammenhang gab es auch einen Dank an Herrn 
Mathias Hansy für die erbrachten Baggerleis-
tungen. 
 

Eine weitere Erwähnung kam Alfred „Fredi“ Helm 
zuteil, der einen großen Beitrag zu Finanzierung 
geleistet hat. Er hatte die Nestschaukel gesponsert, 
aber auch Beiträge aus verschiedenen Betrieben 
gesammelt. Spenden von Vereinen, wie Dorfer-
neuerung oder Kulturforum, Betrieben, Parteien und 
Privatpersonen.  In Summe ca. 10.000 Euro. 
 

Weiters betonte er, dass die Bezeichnung „Spiel-
platz“ die Eigenschaften gar nicht richtig benennt. 
Denn hier können unsere Kinder ihre motorischen 
Fähigkeiten verbessern, ihr Muskelgerüst stärken. 
Die Basis für einen gesunden Körper, der ein Leben 
lang gebraucht wird. Am Ende seiner Rede ap-
pellierte BGM Pennauer noch an die Eltern und 
Kinder die Sicherheitsanweisungen zu befolgen. 
Sie sollen Unfälle vermeiden helfen. 
 

Landtagsabgeordneter Herr Gerhard Schödinger 
überbrachte als Delegierter der Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl - Leitner Grußworte und Glück-
wünsche zu dem Projekt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Besonders stimmungsvoll gestaltete KR. Dechant 
Paul Balint die Segnung der Anlage. Zusammen mit 
BGM Pennauer und einigen Kindern segnete er die 
Anlage mit der Hoffnung, dass sie fortwährend dem 
Guten diene.  Wie man auf dem Bilden sehen kann 
waren die Kinder hübsch geschminkt. Dafür sorgten 
Frau Michaela Schmid – „Salon Mike’l im Kur-
zentrum“ - und Frau Isabella Möstl, Tagesmutter. 
 

Unter den Gästen fanden sich auch der Ab-
geordnete zum Nationalrat Werner Herbert, 
Bürgermeister der Nachbargemeinde Prellenkirchen 
Hans Köck, sowie die Mitglieder der Ortsregierung 
GGR Josef Höferl, GGR Alfred Helm, die Ge-
meinderäte Hermine Hofmeister, Petra Wagener, 
Robert Strasser, Hermann Terscinar und Markus 
Keprt.  
Ebenfalls anwesend waren die Direktorin der VS Bad 
Deutsch-Altenburg Doris Gelb und die Obfrau des 
„kulturforums bdart“ Friederike Pennauer. 
 

FF Kommandant Manfed Robitza und FF-Verwalter 
Wolfgang Gumprecht mit Gattin Doris waren auch 
unter der Schar der Ehrengäste.  
 

Für die musikalische Begleitung sorgte der Musik-
verein Loimersdorf. 
 

Für Brötchen und gesunde Obstspieße sorgte das 
Kurzentrum Ludwigstorff. Als Vertretung des 
Direktors konnte Frau Helga Scharpf begrüßt wer-
den. 
 

Im Namen der Gemeindeführung bedanken 
wir uns bei Allen, die das tolle Projekt ermö-
glicht haben!  
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Kinderfest                 Fotos: Helene Graf 

31. August 2019 im Gemeindepark 
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Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 
Samstag 5. Oktober 2019, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

 
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mehr als  

8.000 Sirenen alarmieren die Bevölkerung im Katastrophenfall. 
 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 
 
Sirenenprobe 

Zivilschutz in 
ÖST ER REIC H  

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 6. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 
                      Heulton 

15 Sekunden 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 
NÖ Zivilschutzverband - Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

www.noezsv.at 

 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 
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Verein Bühne Altenburg 
Theater im Pfarrhof im August 2019 
Lustspiel nach Norbert Größ 
„Der Himmel auf Erden“             Fotos: Helga Amh 
 

Durch einen Druckfehler im Inseratenteil einer Zei-
tung verwechseln einige Herren das exklusive 
Pensionistenheim „Himmel auf Erden“ mit einem 
Freudenhaus. 
Da die Bewohner des Pensionistenheimes zumeist 
Damen reiferer Jahre sind, werden sie von den 
Herren mit erfahrenen Freudenmädchen verwech-
selt. Das kann natürlich nicht gut gehen und somit 
werden die Herren buchstäblich aufs Kreuz gelegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Für Sie gespielt haben: 
Christiana FEHRER Katharina FEHRER 
Helga EMPERER  Verena JÖRGO 
Hilda NAGY  Hannes SCHEBESTA 
Alexander HARTL Jürgen POLLMANN 
Florian EMBERGER Reinhard HOHENEGGER 
Brigite REINER-SCHIRMBRAND 
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Bezahlte Anzeige

WIR ARBEITEN STETS NACH DEN GRUNDSÄTZEN:

EHRLICHKEIT - ÖKONOMISCH VERTRETBARE UMSETZUNGSVORSCHLÄGE 
HOHE QUALITÄT ZUM FAIREN PREIS - ÖKOLOGISCH & NACHHALTIG BAUEN 

TERMINTREUE - KUNDENZUFRIEDENHEIT
WIR VERARBEITEN FÜR SIE DEN ÖKOLOGISCHEN BAUSTOFF PORENBETON DER FIRMA   

www.tegmen-bau.at • office@tegmen-bau.at

Donaulände 35, 2410 Hainburg an der Donau • Telefon: 02165 / 65554

TEGMEN
BAU GmbH

Schlüsselfertig bauen
kein Projekt ist uns zu klein

das Büro

Fassadensanierungen
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Öffnungszeiten: MO 07:00 – 16:30 

DI 07:00 – 16:30 
MI 07:00 – 16:30 
DO 07:00 – 16:30 
FR 07:00 – 16:00 

 
 
 

Ausflug am Bauernhof 
 

Auch heuer waren wir im Sommer wieder fleißig unterwegs zum Thema „Bauernhof“. Wir machten einen 
Ausflug zur Familie Lutz, bei der wir eine Runde mit dem Traktor mitfahren durften. 

Anschließend haben wir noch die Hühner vom Hof gefüttert und uns ein wenig gestärkt. 
Nochmals herzlichen Dank für diesen netten Vormittag! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Kinderspielplatz 
 

Ein großes Dankeschön auch an die Gemeinde für den neuen Spielplatz im Gemeindepark  
den wir mit den Kindern natürlich auch schon besucht haben.  

Dabei hatten die Kinder viel Spaß beim Rutschen, Schaukeln und Klettern! 
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Bezahlte Anzeige

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

HOCHBAU • GENERALUNTERNEHMER • REVITALISIERUNG • INGENIEURBAU • STRASSENBAU
LEITUNGSBAU • GOLFPLATZBAU •  BRÜCKENBAU  •  GLEISBAU • PFLASTERUNGEN

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Filiale Maustrenk: Maustrenk-Zistersdorf 123 • 2225 Zistersdorf  •  Tel: 050 828-3500 • maustrenk@pittel.at

Filiale Eisenstadt:  Thomas A. Edisonstraße 2  • 7000 Eisenstadt   •  Tel: 050 828-7000 • eisenstadt@pittel.at

2126 Ladendorf, Bründlberggasse

1210 Wien, Rappgasse 3-3c
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Kindergarten Bad Deutsch-Altenburg 
 

Öffnungszeiten: Montag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                   Dienstag:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Mittwoch:      7:00 - 16:00 Uhr 
                                  Donnerstag:      7:00 - 16:00 Uhr 

    Freitag:      7:00 - 16:00 Uhr 
 

________________________________________________________________________________________________________________

 

Portfoliomappe 
 

Seit einigen Jahren führen wir für jedes Kind im 
Kindergarten eine Portfoliomappe. 
Im pädagogischen Sinn versteht man unter Port-
folio eine zielgerichtete Sammlung von „Doku-
menten“, z. B. Werke von Kindern, Fotos, Beobach-
tungen. Es zeigt Prozesse, Entwicklungen und Ver-
änderungen eines Kindes. Das Portfolio ist ein 
Instrument der Lernprozessbegleitung und Doku-
mentation für das Kind und mit dem Kind und ist 
somit ein „Archiv über die Entwicklung des 
Kindes“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NUTZEN DER PORTFOLIOARBEIT  
 

Für das Kind: 
 Das Kind wird in seiner Entwicklung 

differenziert wahrgenommen und in den 
unterschiedlichen Entwicklungsbereichen 
dort abgeholt, wo es gerade steht. 

 Das Kind zeigt seine Interessen und Stärken, 
der Entwicklungsprozess wird sichtbar und 
besprechbar. 

 Denkprozesse werden angeregt, Entwick-
lungsmöglichkeiten eröffnet. 

 Kinder werden dazu angeregt, ihre Gedan-
ken und Erfahrungen in Worte zu fassen 
und sich darüber auszutauschen. 

 Das Portfolio hilft den Kindern, sich an 
vergangene Erfahrungen und Erlebnisse zu 
erinnern, und sich bewusst zu machen, was 
sie bereits gelernt haben. 

Für pädagogische Fachkräfte: 
 Die gemeinsame Arbeit am Portfolio unter-

stützt den Beziehungsaufbau der Päda-
gogin/des Pädagogen zu den Kindern.  

 Pädagogische Fachkräfte erfahren mehr 
über individuelle Bedürfnisse, Stärken, 
Interessen und Lernwege der einzelnen 
Kinder. 

 Portfolios können für die differenzierte 
Vorbereitung und die gezielte Gestaltung 
von Bildungsprozessen genutzt werden. 

 Die anschauliche Dokumentation kindlicher 
Entwicklungsprozesse im Portfolio bildet 
eine gute Grundlage für die Vorbereitung 
und Durchführung von Entwicklungs-
gesprächen mit Eltern. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für Eltern: 
 Eltern erhalten mehr Einblicke in den 

Kindergartenalltag und in Lernprozesse 
ihres Kindes im Kindergarten. 

 Sie bekommen mehr Information über die 
Bildungsarbeit im Kindergarten. 

 Eltern fühlen sich über die Mitarbeit am 
Portfolio ihres Kindes im Sinne der 
Bildungspartnerschaft angesprochen und 
mitverantwortlich (Familienseiten). 

 Bei Entwicklungsgesprächen kann das 
Portfolio eine wertvolle gemeinsame 
Gesprächsunterlage bilden. 
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IM SCHUTZ DER FINSTERNIS 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, suchen sich 

Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie kommt jedes Jahr 

wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich davor schützen? 

HIER UNSERE TIPPS:  

•••• Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht einge-

schaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschied-

liche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren. 

Im Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das Licht 

anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert. 

•••• Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten 
zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Aus 

demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen lassen. 

•••• Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Ein-
bruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen ab- oder 

wegschalten.

•••• Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 

•••• Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungs-

einrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die Kriminalpolizeiliche 
Beratung in Anspruch. 

•••• Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der 

österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie können damit einen aktiven Beitrag 

zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten.  

Polizeiinspektion Regelsbrunn / Telefon: 059133 3327 / E-Mail: PI-N-Regelsbrunn@polizei.gv.at
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Volksschule Bad Deutsch-Altenburg 
 
DAS NEUE SCHULJAHR HAT BEGONNEN 
 
1a Klasse                       VOL Martina HAUSMANN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
2 Klasse                            VL Jasmin JUNKER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4a Klasse                       VL Nina NEUBERGER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

1b Klasse           VL Julia WANZENBÖCK 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Klasse 3         VOL Sabine  ZWICKELSTORFER 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
4b Klasse                            VL Cornelia KAMERAD 
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Feuerwehrjugend Bad Deutsch-Altenburg 

 
 

HIGHLIGHT DES JAHRES 
Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 
4. bis 7. Juli in Mank 
 

Unter den 5.708 Teilnehmern waren 15 Jugendliche 
unserer Feuerwehr gemeinsam mit ihren Betreuern.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Drei Mitglieder traten im Einzelbewerb der 10- und 
11-jährigen an und konnten tolle Leistungen 
zeigen. Die Bewerbsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
trat um das Leistungsabzeichen in Bronze an. Die 
10 Mitglieder konnten sich hier im Vergleich zum 
Bezirksbewerb enorm steigern. Es schlich sich kein 
falsches Arbeiten ein und auch mit der Zeit kann 
man sehr zufrieden sein. Im Bewerb in Silber trat 
eine gemeinsame Bewerbsgruppe der Feuer-
wehren Bad Deutsch - Altenburg, Wolfsthal und 
Petronell - Carnuntum an und erreichte klar das 
Bewerbsziel. Zwei weitere Mitglieder unserer 
Feuerwehrjugend, die das Abzeichen in Silber be-
reits im Vorjahr erworben hatten, unterstützten 
die Gruppe aus Tribuswinkel - Traiskirchen und ver-
halfen auch den Mitgliedern dieser Feuerwehr-
jugendgruppen zum Abzeichen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Neben den Bewerben steht beim Lager aber der 
Spaß im Vordergrund. Zum Lagerleben gehören 
Wasserspiele vor dem Zelt, Kartenspiele im Vor-
zelt, Musik hören und tanzen, Bungee-Trampolin 
und Kletterwand im Freizeitpark, open-air-
Lagerdisco… Für Abwechslung sorgt die Erlebnis-
tour – eine Wanderung mit vier Spielstationen und 
verschiedenen Fragen, die es am Weg zu be-
antworten gilt.  
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Am Besuchstag kamen Feuerwehrkameraden, 
Eltern, Großeltern und erlebten das Lagerfeeling. 
Nach der Siegerverkündung ging es wieder nach 
Hause, wo Feuerwehrkameraden zum Lagerab-
schluss vor dem Feuerwehrhaus für die Feuerwehr-
jugend kochten und der Kommandant die ver-
dienten Abzeichen überreichte.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach der Sommerpause startete die Feuerwehr-
jugend mit Schulbeginn wieder in die neue Saison. 
Jeden Freitag von 17 bis 19 Uhr finden die Feuer-
wehrjugendtreffen statt – praktische Übungen mit 
Feuerwehrgeräten, Spiele, Interessantes über die 
Feuerwehr, … erwarten die Jugendlichen jede 
Woche.  
 

Interessierte  im Alter von 10 bis 14 Jahren  sind 
immer herzlich willkommen! 

 

 
 
 
 
 

http://www.facebook.com/2405FJ.B.D.A 
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Freiwillige Feuerwehr Bad Deutsch-Altenburg
 
 

BRANDSICHERHEITSWACHE 
 

Am 15. und 16. sowie 22. und 23. Juni wurde eine 
Brandsicherheitswache beim Römerfestival im 
Amphitheater gehalten. 
 

EINSÄTZE 
 

Flurbrand am 01.07.2019 
Mittels Sirene wurden wir - zur Unterstützung der 
FF Petronell - zu einem Flurbrand in der Nähe des 
Heidentores alarmiert. Von uns wurde die Brand-
bekämpfung mit Hochdruckschlauch und einem 
C-Rohr unter Atemschutz durchgeführt. Durch die 
Hilfe örtlicher Bauern konnte der Flurbrand rasch 
unter Kontrolle gebracht werden. Auch die Feuer-
wehren Wildungsmauer und Hainburg waren vor 
Ort. Insgesamt standen 64 Feuerehrleute im Ein-
satz. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Fahrzeugbergung am 18.07.2019 
„PKW in Graben“ lautete die Alarmierung nachdem 
ein Fahrzeuglenker mit seinem voll besetzten PKW 
von der Fahrbahn abgekommen ist. Von uns wurde 
die Unfallstelle abgesichert, ein Brandschutz auf-
gebaut, die Straße gereinigt und das beschädigte 
Fahrzeug von der Straße entfernt. Aus Sicher-
heitsgründen wurde außerdem eine beschädige 
Straßenlaterne abgeschnitten und umgelegt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fahrzeugbergung am 05.08.2019 
Vier Mitglieder standen über eine Stunde im Ein-
satz, nachdem sich bei der Ortseinfahrt auf der B9 
ein Verkehrsunfall ereignet hat. Ein PKW wurde 
mittels Abschleppachse abgeschleppt und ein 
weiterer händisch ortsverändert.  

 
FEUERWEHRFEST  
 

Von 26. bis 28. Juli fand das Feuerwehrfest statt. 
 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen 
Gästen, die jeden Tag für volles Haus gesorgt 

haben, für alle Spenden im Rahmen des 
Feuerwehrfestes, für die vielen freiwilligen 

Stunden Arbeit der ganzen Mannschaft und 
auch ganz besonders bei den vielen Helfern, 
die kein Mitglied der Feuerwehr sind – ohne 

euch wäre so eine Veranstaltung nicht 
möglich! 
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Lebenshof "Pipiland" 
   
Das ANDERE Ei – das LebensEi 
 

Was ist LebensEi? 
LebensEi Hennen leben am Lebenshof Pipiland, 
der zum Teil vom Verein „Rette (d)ein Huhn“ als Tier-
heim betrieben wird. Auf diesem Lebenshof, der 
natürlich eine landwirtschaftliche Betriebsnummer, 
tierärztliche Kontrollen und lebensmittelrechtliche 
Auflagen hat, leben die durchwegs älteren Hühner 
bis zu ihrem natürlichen Ende. Auch, wenn sie keine 
Eier mehr legen! 
 

EIERKONSUM BEDEUTET VERANTWORTUNG 
 

Egal ob Bodenhaltung, Freilandhaltung, oder Bio-
Freilandhaltung werden Hennen in der Eierin-
dustrie nicht älter als ca. 17 Monate - und das bei 
einer Lebenserwartung von 6-10 Jahren! 
Sie werden "ausgestallt" (ein schönes Wort für: 
entsorgt oder zum Schlachter gebracht). Ihre 
Legeleistung lässt im Verhältnis zum Futterver-
brauch entsprechend nach. Sie kommen in die 
"Mauser".     Der vom Eierlegen ausgelaugte Körper 
muss sich regenerieren und auch das Federkleid 
wird erneuert. In dieser Zeit stoppt die Eierpro-
duktion um dem Körper genügend Energie zu 
liefern. Ab diesem Zeitpunkt sind sie für den 
Eierbetrieb nicht mehr rentabel und werden durch 
Junghennen, die dann gleich wieder Eier legen 
ersetzt. So passiert das in jedem normalen Eier-
betrieb. Nicht so bei LebensEi! 
 

FAIRE FREILANDHALTUNG AUF LEBENSZEIT 
 

Die Art, wie wir unsere Pipis halten und füttern hat 
nichts mit Zertifikaten oder Gütesiegeln zu tun. Wir 
wollen eine faire Tierhaltung ohne Tötung, glück-
liche und zufriedene Tiere und ein faires Ei. 
Wir verkaufen Eier aus Freilandhaltung mit Lebens-
garantie – auch wenn die Henne irgendwann einmal 
keine Eier mehr legt, verbringt sie ihren Lebens-
abend trotzdem bei uns und viele erreichen sogar 
ein natürliches, stolzes Alter von 10 Jahren. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser ökologisches, österreichisches Hauptfutter 
vom ökologischen Landwirt Franz Senger aus 
Reisenberg ist selbstverständlich gentechnikfrei und 
beinhaltet unter anderem Getreide, Mais und 
Donausoja – natürlich gepflanzt in Österreich. 
Unseres Pipis werden selbstverständlich, wie in allen 
herkömmlichen Legehennenhaltungen, regelmäßig 
auf Salmonellen untersucht. 
Sollte eine Henne tierärztliche Hilfe benötigen, 
fahren wir natürlich mit ihr, wie du mit deinem Hund 
oder deiner Katze, zum Tierarzt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

WARUM KOSTEN LebensEier MEHR? 
 

Ganz einfach: In der normalen Hühnerindustrie 
werden die Hennen nach ca. 17 Monaten, aus-
getauscht. So entstehen nur die Kosten für Futter 
und Unterbringung, die das Huhn während der 
Eierlegphase benötigt. Legt es keine Eier mehr kom-
mt es weg. Anders auf Pipiland, dort leben die 
Hühner viele Jahre, auch wenn sie gar keine Eier 
mehr legen. Das verursacht natürlich immense 
Mehrkosten pro Tier. Futter, tierärztliche Kontrollen 
ect. All das wird beim FAIREN EI abgegolten, daher 
der höhere Preis. All das und die Lebenserwartung 
von bis zu 10 Jahren schlägt sich auf den Eierpreis für 
ein LebensEi. Leben hat seinen Wert, und der ist in 
Zahlen eigentlich nicht zu messen! 
Ein fairer Preis für faire Eier! 
 

Die Eier sind seit kurzem in der Wienerstrasse 49 in 
Bad Deutsch Altenburg beim Eierwagen, der 24h 
zugängig ist, erhältlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
RETTE DEIN HUHN 

Verein zur Vermittlung ausgedienter Legehennen 
ZVR-Zahl: 176234841 

Obfrau: Nina Hofstädter 
Wienerstraße 49 

2405 Bad Deutsch - Altenburg 
Tel. 0677/61405253 

www.facebook.com/RettedeinHuhn 
www.rettedeinhuhn.at 

 
Spendenkonto: 

Verein - Rette dein Huhn 
IBAN: AT29 3207 3000 0300 5808 

BIC: RLNWATWWBRL 
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Das Kurzentrum Ludwigstorff  
 

 
 

 
 

Frühstücken im Café 
Genießen Sie täglich unsere Frühstücksvariationen im Café! 
Unsere 3gängigen Mittagsmenüs sind ebenfalls Mo-So im Café erhältlich! 
 

Hallenbad, Sauna, Salzgrotte, Solarium 
Das öffentlich zugängliche Hallenbad (32°) ist täglich 6:30-21:00 Uhr geöffnet. 
Ebenfalls täglich von 12:00-21:00 Uhr (Sa/So 8:00-21:00 Uhr) geöffnet ist die 
Salzgrotte, sowie der Sauna- und Wellnessbereich. 
Tages-, Halbjahres-, oder Jahreskarten erhalten Sie an der Hotel Rezeption. Unser 
Solarium ist ebenfalls ganztägig für Sie zugänglich. 
Direkt beim Wellnessbereich finden Sie den Privatmassage-Bereich. 
 

Schlagerabende im Café 
Jeden Mittwoch von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr! 
Abwechselnd mit DJ Berti & Heidi von Orth! Schlager & Volksmusik von der Polka 
bis zum Rock´n Roll. Singen Sie mit, hören Sie zu und tanzen Sie mit! 
 

Tanzabende im Café 
Jeden Samstag von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr! 
Für unsere tanzbegeisterten Gäste finden jeden Samstag die traditionellen 
Tanzabende des Kurzentrums im Café statt. Tischreservierung empfohlen! 
 

Restaurant Kaiserbad 
Unser Restaurant ist täglich von 7 Uhr bis 20 Uhr für Sie geöffnet. Lassen Sie sich 
von uns Á la Carte verwöhnen oder genießen Sie unsere Menüs im Restaurant, auf 
der Terrasse oder im Café! 
 
 

Montag - Freitag (außer Feiertage) 
3gängige Mittagsmenüs um nur € 6,90 

 

Samstag, Sonntag & Feiertag 
3gängige Mittagsmenüs um nur € 9,90 

 
 

Gerne auch zum Mitnehmen!  Bestellung unter 02165/62617 / 495 
 

Friseur/Fußpflege/Kosmetik im Haus 
Im Haus befinden sich Friseur, Fußpflege und Kosmetik. Mo-Sa oder nach 
telefonischer Vereinbarung. Informationen erhalten Sie an der Rezeption. 
 

Ambulante Therapien 
Ambulante Therapien mittels bewilligtem Verordnungsschein können jederzeit 
(Montag- Sonntag) angemeldet werden. 
Das Kurzentrum verfügt über Verträge mit allen Kassen. 
 

Therapieanmeldung Montag bis Sonntag 
von 06:30 Uhr - 21:30 Uhr möglich! 

 

Private Therapien 
(7:00 Uhr – 20:00 Uhr) direkt an der Hotel Rezeption zu buchen.  

 

Informieren Sie sich an der Hotel Rezeption telefonisch unter 02165/62617 
oder per Mail: rezeption@kur-l.at 

Besuchen Sie das Kurzentrum auch auf seiner Homepage: www.kur-l.at 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Bezahlte Anzeige
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Fremdenverkehrsverein Bad Deutsch-Altenburg 
 
 
Obmann: Wolfgang Reinisch 
Telefon:  0676/7846880 
e-Mail:   fam.reinisch@dialog-gruppe.at 
Konto:   00100200807, SPK Hainburg-Bruck-Neusiedl, BLZ 2026 
 

 

 

Mehr Bäume für Bad Deutsch-Altenburg 
 

Auf die Frage, welche Bedeutung die Bäume für uns 
Menschen haben, fiel mir zuerst nur „Photosynthese“ 
ein. Bei der Photosynthese wird von Bäumen und 
anderen Pflanzen Kohlendioxid und Wasser aufge-
nommen und mit Hilfe von Sonnenenergie in für die 
Pflanze wichtige Kohlenhydrate umgewandelt. Dabei 
wird für Menschen wichtiger Sauerstoff frei und 
von den Bäumen und Pflanzen „ausgeatmet“. 
 

Allein die Treibhausgas - Emissionen zu senken, wird 
nicht reichen, um den Klimawandel in Schach zu 
halten. Zusätzlich muss CO2 der Atmosphäre entzogen 
werden. 
 

Einen wichtigen Beitrag dazu können Bäume leisten. 
Bäume pflanzen, Wiederbewaldung ist ein wichtiges 
Mittel, den Klimawandel zu begrenzen. Dies ist aber 
ein Projekt für Generationen. Erst unsere Enkelkinder 
werden den vollen Nutzen daraus ziehen. Ein Grund 
mehr, damit zu beginnen! 
 

Doch nicht nur das ist es, was Bäume für uns so 
wichtigmacht:  

 Bäume spenden uns Schatten, verringern also 
die Temperatur in ihrer Umgebung 

 wir ernten frisches Obst  
 das Laub ist wichtig für die Humusbildung 
 wir haben als Kinder auf Bäumen das Klettern 

gelernt 
 wer von uns hat sich als Kind nicht 

Ahornsamen auf die Nase geklebt? 
 Basteln mit Kastanien war immer lustig 
 Holz ist ein wichtiger Baustoff 
 Holz verwenden wir als Heizmaterial, dazu 

wächst es wieder nach. 
 Baumkronen sind schön anzusehen 
 Vögel brauchen sie als Nistplatz 
 Bäume halten Staub und Lärm auf 

 

Diese Aufzählung könnte noch erweitert werden, doch 
denken wir auch an die Zukunft, an die Zukunft 
unserer Kinder und Enkelkinder. 
Auch sie sollen dies alles erleben können! 
 
 
 
 
 

 
In unserem Heimatort wurden in den letzten Jahren 
aus den verschiedensten Gründen viele Bäume gefällt. 
Sie stellten eine Gefahr dar, da sie bereits morsch 
waren. Sie mussten verschiedensten Projekten Platz 
machen.  
 
Pflanzen wir wieder Bäume die Schatten spenden, 
pflanzen wir Bäume, die mithelfen die CO2 Belastung 
zu verringern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Einladung zum Stammtisch  
3. Oktober 2019 um 19 Uhr  

Gasthaus Stöckl  
Das Gespräch soll diesmal um den Klimawandel 

gehen. 

Bezahlte Anzeige
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GÄSTEZIMMER    IN BAD DEUTSCH-ALTENBURG 
 
 
 

 
KURZENTRUM LUDWIGSTORFF*** 
Badgasse 21   02165-62617 
rezeption@kur-l.at 
 

 

 
 
PRIVATZIMMER HOFMEISTER 
Badgasse 3  0676-3538927 
richard_hofmeister@aon.at 
 
 

 

 
 
 FREMDENZIMMER MADLE 
 Badgasse 22   02165-62763 
 pension@madle.at 
 
 

 

                                            
    HOTEL KÖNIG STEFAN 

                          Badgasse 28   02165-62473 
    konditoreikoenigstefan@gmail.com 

 
 
 
 

 
PARKPENSION BICHLER 
Badgasse 38             0699–11810141 
parkpension_bichler@gmx.at 
 
 
 
HOTEL GASTHOF STÖCKL***Superior 
Hauptplatz 3   02165-62337 
office@gasthof-stoeckl.at 
 
 
 

 
PRIVATZIMMER SCHÖN 
Neustiftgasse 10  02165-62753 
gaestehaus.schoen.gmx.at 
pension-schoen.jimdo.com 
 
 
 

     
 Stand Juli 2019 

Bezahlte Anzeige
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Tennisclub Bad Deutsch - Altenburg 

 
 

EINLADUNG ZUM STURMTURNIER 
12. OKTOBER 2019 

in Bad Deutsch Altenburg 

 

SPIELBEGINN:        10:00 – ca. 16:00 Uhr 

                                 anschließend gemütliches Beisammensein 

                                 Bitte bis 9:30 am Platz sein! 

BEWERB:                Mixed – Doppel 

SPIELMODUS:       5 Spiele zu je 30 Minuten 

NENNGELD:           € 15.- inklusive Speisen 

ANMELDESCHLUSS:     Mittwoch, 9. Oktober 2019 

ANMELDUNG BEI:         Krems Renate   r.krems@gmx.at 

                                          Tel: 0680 23 429 23 

            Bitte um rasche Anmeldung! 

Für Verpflegung und Unterhaltung wird bestens gesorgt! 
 

AUF EUER KOMMEN FREUT SICH DER 

TC BAD DEUTSCH ALTENBURG 
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NÖ Seniorenbund Ortsgruppe Bad Deutsch-Altenburg 
 

01. August 2019 SENIORENTREFFEN 
beim Heurigen Perger 
 

Wir trafen uns beim Heurigen Perger und unser 
Obmann Peter Lackner  konnte über 30 Personen 
begrüßen. Bei schönem Wetter genossen wir die 
kühlen Getränke und guten Speisen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12. September 2019 HALBTAGESAUSFLUG 
 

Wir besuchten mit Privatautos das Glasmuseum 
„Die gläserne Burg“ in Weigelsdorf.  Den Ab-
schluss bildete eine Jause im Kunstcafé. 
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19. September 2019 SENIORENJAUSE 
Cafe Carnuntum 
 

Es gab eine gute Jause im Café Carnuntum, das 
von Herrn Alfred Staudinger und von Frau Monika 
Hanzlovicova , neu übernommen wurde 

 
TERMINVORSCHAU 

 

DO 03. Oktober 13 Uhr     DAMENMODENSCHAU 
                               BONITA im EKZ Danubia Hainburg 
 
 

DO 17. Oktober 13 Uhr                               WILDESSEN 
                            Kurzentrum Ludwigstorff 

 
 

Kommen auch Sie einmal bei uns vorbei, 
wir würden uns freuen! 
 

AUSKÜNFTE und ANMELDUNGEN 
bei Obmann Peter Lackner  
pepo.lackner@aon.at 
oder bei Leopoldine Lackner 
leopoldine.lackner@aon.at 
Telefon 0676-420 33 44 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bezahlte Anzeige
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Unsere Pfarre lebt 
 

15. August 2019 
MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 
Hochamt unter Mitwirkung des vereinigten 
Kirchenchores Bad D.-Altenburg und Hundsheim; 
Organist: Leo Malev 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

15. August 2019 
OLDTIMER-TRAKTORSEGNUNG 
am Kirchenberg beim Umurknkirtag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
15. August 2019 LICHTERPROZESSION 
zur Lourdesgrotte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

24. August 2019 SPIELPLATZERÖFFNUNG 
im Gemeindegarten 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

31. August 2019 PFARRAUSFLUG 
nach Klein - Mariazell 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bezahlte Anzeige
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2. September 2019 CONFLUENS 
Festival in der Marienkirche 
Festival der klassischen Musik an March und 
Donau - Die Musiker kamen direkt aus Spanien, wo 
sie im August 16 Konzerte mit sehr viel Erfolg 
gegeben haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3. September 2019 WORTGOTTESFEIER 
zum SCHULANFANG unter dem Motto 
“Bleibt in meiner Liebe.“  
„Die Schule – ein Blumengarten“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PFARRTERMINE 
Oktober & November 2019 

 

Freitag, 01.11. / 15:00 Uhr 
FRIEDHOFSGANG & KRIEGERDENKMALANDACHT 
Samstag, 02.11. / Marienkirche / 18:30 Uhr 
HL. GEDENKMESSE 
für ALLE VERSTORBENEN des Jahres 
 

Hinweis: Ab 03. November bis 05. April 2020 finden 
alle Feiertagsgottesdienste in der Elisabethkapelle 
statt. 
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GESUNDHEITSGYMNASTIK mit LORE HORVATH – Übungsleiterin 
 

Turnsaal der Volksschule Bad Deutsch – Altenburg in der Neustiftgasse 21 

(Zufahrt links am Cafe Carnuntum vorbei). 
 

 

Beginn des Wintersemesters 2019: 
Montag: ab 23. September 2019 von 14.00 bis 15.00 Uhr und 

       von 17.45 bis 18.45 Uhr 

 

Programm: 
 

Für einen GESUNDEN RÜCKEN und eine AUFRECHTE KÖRPERHALTUNG. 

Wir trainieren mit Aufwärm-, Koordinations- und Dehnübungen unsere  
Gelenke und Muskeln, von den Füßen, den Beinen, dem Becken inkl.  
Beckenboden und Bauchmuskulatur, der Wirbelsäule, über die Schultern,  
den Armen, den Händen bis zu den Fingern. 
 
Denn ….“wer rastet, der rostet“…. Wir wollen die Beweglichkeit des Körpers 
verbessern, wobei der Spaßfaktor nicht zu kurz kommt. 

Preis: €   53,00  (15 Einheiten) 

Anmeldung und Anfragen unter Tel.Nr.  0664 73 700 984, 
e-mail: l.horvath@aon.at 
 
Einstieg jederzeit möglich – Schnupperstunde gratis! 
 
Auf Euer Kommen freut sich Lore Horvath 
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Wochenend- / Feiertagsdienste 

 

        Praxis für Physiotherapie „THERAPIEZEIT“ 
Frau EVA PEIRITSCH 

 

SICH ZEIT FÜR DIE GESUNDHEIT ZU NEHMEN BRINGT FREUDE! 
ZEIT, ETWAS GUTES FÜR DEN KÖRPER ZU TUN! 

 

                     0676/87835321        Tennishalle Petronell         eva.peiritsch@a1.net        www.therapiezeit.at 

APOTHEKEN 

Öffnungszeiten und Bereitschaftsdienst finden Sie unter www.apotheker.or.at 

Bad Deutsch-Altenburg Wienerstraße 11 02165-63764 

Hainburg Hauptplatz 17 02165-62634 

Kittsee Hauptplatz 5 02143-2314 

Bruck Kirchengasse 5 02162-623361 

Bruckneudorf Bahnhofplatz 5 02162-623170 

Neusiedl Altenburger Straße 20 02167-20703 

Neusiedl Untere Hauptstraße 1 02167-5031 

Parndorf Neusiedlerstraße 6c 02166-20333 

ÄRZTE       7 bis 19 Uhr 

mobile Arztsuche unter www.141.at 

OKTOBER 
 

SA 06. / SO 07. Dr. Natascha Langmann 
02165/62510   2405 Bad D.-Altenburg 
                             Sulzgasse 2 

SA 13. / SO 14. Dr. Heidemarie Scholz 
02165/64553   2410 Hainburg 
                            Alte Poststraße 38-40 

SA 20. / SO 21.  Dr. Alexandra Foff 
02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

FR 26. / SA 27.  
Gruppenpraxis Dr. Oskar Gurresch 

                       Dr. Eva Oswald 
02164/2488     2471 Rohrau 
                            Joseph-Haydn-Platz 1 

SO 28.  Dr. Paula Schmied 
02163/2662     2404 Petronell 
                            Hauptstraße 6 

 

NOVEMBER  

DO 01. / SA 03. / SO 04. Dr. Thomas Foff 
02165/63380   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

SA 10. / SO 11.  Dr. Paula Schmied 
02163/2662     2404 Petronell 
                            Hauptstraße 6 

SA 17. / SO 18.  Dr. Günter Math 
02145/2201     2471 Prellenkirchen 
                             Neustiftgasse 26 

SA 24. / SO 25.  Dr. Alexandra Foff 02165/62915   2410 Hainburg 
                             Zehetnergasse 1 

 
MUTTER-ELTERN-BERATUNG im Gemeindeamt / 1. Stock 

Jeden 4. MITTWOCH im Monat um 10:30 Uhr mit Frau Dr. Doris HEU 
23. Oktober 2019 und 27. November 2019 / Dezember entfällt 

ZAHNARTPRAXIS DDr. Petra Wittmann-Grabherr 
Lange Gasse 25/1/2, 2404 Petronell-Carnuntum, Telefon 02163-3524 
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Ausg´steckt is´     Auflösung Fehlersuchbild         
von Oktober bis November 2019 

 

Veranstaltungen Oktober und November 2019 
 

LESUNG  
mit TAMARA STADNIKOW 

FR 04.10.                                     19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 
TISCHRESERVIERUNG erbeten! 

EIERSPEISESSEN der SPÖ 
ab 10:00 Uhr mit Blasmusik 

SA 05.10.                              ab 09:00 Uhr Hauptplatz beim Venusbrunnen 

WILDWOCHE 11. – 17.10.                          ab 11:30 Uhr Heuriger Schön 0676-6019221  
Voranmeldung erbeten! 

SAUTANZ SO 13.10.                              ab 11:30 Uhr Heuriger Schön 0676-6019221 
Voranmeldung erbeten! 

KABARETTISTISCHE LESUNG  
mit Katharina GRABNER – HAYDEN 

DI 15.10.                                     19:30 Uhr Bibliothek Kurzentrum Ludwigstorff 
TISCHRESERVIERUNG erbeten! 

KLAVIERABEND mit ROBERT KOHUTEK SO 20.10.                                    19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 
TISCHRESERVIERUNG erbeten! 

VORTRAG der Gesunden Gemeinde mit 
HERBERT OTH „Schmetterlinge in der Region“ 

DI 22.10.                                     19:30 Uhr Kurzentrum Ludwigstorff 
Eintritt frei! 

KONZERT ZUM NATIONALFEIERTAG 
 mit DOINA FISCHER & Ensemble 

FR 25.10.                                    19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 
TISCHRESERVIERUNG erbeten! 

MARKTTAG im WEINGUT PERGER SA 26.10.                              ab 12:00 Uhr Sulzgasse 11, Römerschenke 

SCHLAGERFEUERWERK 
KONZERT mit Sängerin RENATE 

SA 26.10.                                    19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 
TISCHRESERVIERUNG erbeten!  AK € 5,- 

 EINTRAGUNGSVERFAHREN VOLKSBEGEHREN 
„Für bedingungsloses Grundeinkommen“ 

MO 18.11. bis MO 25.11. Gemeindeamt / Eintragungszeiten auf Seite 5 

KLAVIERABEND mit ROBERT KOHUTEK SO 17.11.                                    19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

MARKTTAG im WEINGUT PERGER SA 23.11.                              ab 12:00 Uhr Römerschenke 

PERCHTENLAUF mit FACKELZUG SA 23.11.                              ab 17:00 Uhr 17 Uhr Fackelzug, Treffpunkt Hauptplatz 
19 Uhr Perchtenlauf, Steinabrunngasse 25 

KABARETTISTISCHE LESUNG  
mit Katharina GRABNER – HAYDEN 

DI 26.11.                                     19:30 Uhr Bibliothek Kurzentrum Ludwigstorff 
TISCHRESERVIERUNG erbeten! 

ADVENTKUNSTAUSSTELLUNG 
von Frau ELFRIEDE MARTINKOVICH 

MI 27.11.                                    09:00 Uhr Rezeption Kurzentrum Ludwigstorff 

PUNSCH am BAHNHOF 
„kulturforum bdart“ 

FR 29.11.                                    18:00 Uhr Bahnhofsgebäude 

 LIVEMUSIK mit Heidi von Orth 
09.10. / 23.10. / 06.11. / 20.11. 

Jeden 2. Mittwoch                  19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

SCHLAGERABEND mit DJ Berti 
02. 10. / 16.10. / 30.10. / 13.11. / 27.11. 

Jeden 2. Mittwoch                  19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

TANZABEND mit DJ Berti Jeden Samstag                         19:30 Uhr Thermen Café im Kurzentrum Ludwigstorff 

GESUNDHEITSGYMNASTIK Jeden Montag           14:00 – 15:00 Uhr 
                              und 17:45 – 18:45 Uhr 

Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Lore Horvath 0664-73700984 

AQUAJOGGING Jeden Donnerstag   18:35 – 19:15 Uhr Hallenbad Kurzentrum Ludwigstorff 
mit Linda Brandt / ANMELDUNG 02165-62617 

CROSSFIT &  FUNCTIONAL TRAINING 
                                                   Schnupperstunde gratis 

Jeden DI & DO           19:00 – 20:00 Uhr Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Jürgen Denk 0650-6909205 

WIRBELSÄULENTRAINING            Jeden Mittwoch        18:30 – 19:30 Uhr Turnsaal Volksschule Neustiftgasse 
ANMELDUNG bei Sylvia Wertanek 0676-9400185 

BALLSPIELE für Jung & Alt Jeden Freitag              17:30 - 19:00 Uhr Turnsaal Volksschule Neustiftgasse  
ANMELDUNG unter wertanek@kopffit.at  

BODYWEIGHT-TRAINING Jeden Mittwoch        18:00 – 19:00 Uhr Turnsaal Kurzentrum Ludwigstorff 
mit Lela Kollos / ANMELDUNG 02165-62617 

ENTSPANNUNGSTRAINING Jeden Mittwoch        17:30 – 18:20 Uhr Turnsaal Kurzentrum Ludwigstorff 
mit Mag. Sabine Strobl / ANMELDUNG 02165-62617 

SCHWIMMKURSE 
für Kinder von 4 bis 7 Jahre 

Jeden MI & DO                   ab 17:00 Uhr Kurzentrum Ludwigstorff mit Linda Brandt 
ANMELDUNG kontakt@wasserreich-schwimmen.at 

FLOHMARKT                                          bis 27. Oktober Jeden Sonntag            8:00 – 12:00 Uhr INFO bei Christa Windholz 0650-8260062 

Alle Veranstaltungen finden Sie auch auf unserer Homepage www.bad-deutsch-altenburg.gv.at 

01.10. – 03.10.  
kein Heurigenbetrieb! 
04.10. – 10.10. Familie 
WALTER (02165-64208) 
11.10. – 17.10. Heuriger 
SCHÖN (0676-60192221) 
18.10. – 27.10. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
28.10. – 31.10. Familie 
kein Heurigenbetrieb!  

01.11. – 07.11. Familie 
WALTER (02165-64208) 
08.11. – 14.11.  
kein Heurigenbetrieb! 
15.11. – 24.11. Familie 
PERGER (0650-5275011) 
25.11. – 30.11.  
kein Heurigenbetrieb! 
01.12. – 12.12. 
kein Heurigenbetrieb! 
 


